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Das Projekt: 
eine gemeinsam nutzbare Open-Access-Online-Plattform für 
ausgewählte Publikationen der geisteswissenschaftlichen 
Auslandsinstitute (in Kooperation mit der BSB München)

Das Ziel: 
Signifikante Erhöhung der internationalen Visibilität der 
deutschen Geisteswissenschaften

Die Träger: Stiftung DGIA, Projektleitung: DHI Paris
Projektbeginn: Sommer 2007
Ausgangspunkt: Die Erfahrungen mit „exPact“ (Typo 3)
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Was ist perspectivia?



Sehepunkte – Prototyp eines 
Rezensionsjournals
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3-Säulen-Modell



Zeitenblicke – Prototyp eines 
historischen online-Journals
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Das Konzept von perspectivia



Lesepunkte – aka
sehepünktchen
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Das Konzept von perspectivia



historicum.net – das 
historische online-Portal
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Das Konzept von perspectivia
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Medien
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Das Konzept von perspectivia, I
Ziel = doppelte Vermittlung:

-Vermittlung deutscher Forschung in andere 
Wissenschaftskulturen

-Impulse ausländischer Forschung für die deutsche 
Wissenschaft

Modell des verteilten wissenschaftlichen Arbeitens:

-die Institute: verantwortlich für wissenschaftlichen Content

-die Redaktion perspectivia: Koordinierungsaufgaben

-die BSB: technische Aufgaben und Infrastruktur 
(Koordinator: Gregor Horstkemper / Gründung des „ZEP“)



Das Konzept von perspectivia, II
Institute

-Akquise wissenschaftlicher Ergebnisse
-Sicherstellung der inhaltlichen Qualität
-redaktionellen Aufbereitung der Beiträge, „Imprimatur“
-Schaffung von „Schnittstellen“ zur Verbindung der individuellen 
Workflows und Arbeitstools der Institute mit  den Tools der 
Publikationsplattform

Redaktion perspectivia
-Koordination die Publikationsabläufe incl. Publikationsvorgang
-Letzte formale Korrekturen
-Sicherung der rechtlichen Rahmenbedingungen
-Öffentlichkeitsarbeit und Außenrepräsentation

BSB
-besorgt bibliothekarische Erschließung
-Einbindung in OPACs und Bibliotheksverbünde
-(Mit-)Organisation des Server-Hosting
-Langzeitarchivierung
-Bereitstellung einer zusätzlichen, ergänzenden Projektinfrastruktur
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Die Inhalte und ihre Aufbereitung
Inhalte

-aktuelle Texte: Rezensionen, Aufsätze, Sammelbände, 
Tagungsberichte 
- Retrodigitalisate
-Audio und visuelle Medien (Vorträge, Interviews), dazu Blogs, 
Feeds.

Mehrsprachigkeit
-perspectivia-Oberfläche auf Deutsch, Englisch, Französisch
-Publikationen in allen Sprachen

Visibilität
-gute Auffindbarkeit in Suchmaschinen
-Einbindung in bibliothekarische Webangebote OPACs, 
fachspezifische Recherche-Tools
-über Schnittstellen Einbindung in externe (fachspezifische) 
Recherche-Tools
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Internationalität und die 
Rechteproblematik

-Lizenzierung und Nachlizenzierung (Texte und Abbildungen)

-Retrodigitalisierung

-Autoren-, Herausgeber-Rechte 

-open access-Prinzip und Weiterverwertung von Content

-Länderproblematik

-Sprachenproblematik

-Rechtssicherheit vs Risikominimierung



Der Mehrwert von perspectivia, I

-Entlastung der Institute von technischen und (tw.) redaktionellen 
Routinen

-Partizipation an einer avancierten bibliothekarischen 
Infrastruktur (BSB)

-Intensivere Wahrnehmung der Tätigkeit der Institute im 
Gastland 

-Entwicklung neuer, innovativer und zukunftsweisender 
Publikationsformate

-schnelles und zeitnahes Publizieren von Texten 

-besserer Wiedererkennungswert der Institutspublikationen, 
höhere Nutzungszahlen im Verbund

-Vernetzung mit anderen Kooperationspartner sowie 
erfolgreichen online-Projekten (sehepunkte, historicum.net, 
zeitenblicke)
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Der Mehrwert von perspectivia, II

-perspectivia als Dienstleister

-Institute auf perspectivia als eigenständige Institutionen deutlich 
erkennbar

-wechselseitige Verlinkung zwischen perspectivia und jeweiliger 
Instituts-Homepage

-verbesserte Wirkung in die deutsche Wissenschaftsszene

-Vermittlung internationaler Forschung nach Deutschland

-verbesserte Sichtbarkeit deutscher Forschung im Ausland



Online-Gang im Oktober 2008:
das DHIP als Vorreiter

Impulspublikationen:
- Francia retro
- Francia online
- Sommerkurs 2007 online
- Colloquium in Kooperation mit einer Partnerinstitution

in der Folge Publikationen der anderen Institute
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Ein Blick in die Zukunft



Schönen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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Prof. Dr. Gudrun Gersmann
Direktorin
DHI Paris
8, rue du Parc Royal
F-75003 Paris
Tel.: 0033 (0) 1 44 54 23 91
gudrun.gersmann@dhi-paris.fr

Dr. Michael Kaiser
Redaktion perspectivia
c/o Stiftung DGIA
Kronprinzenstraße 24 
53173 Bonn 
Tel.: 0228-37786-24
mkaiser@dhi-paris.fr


